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Liebe Erlauferinnen, liebe Erlaufer!

In Gedenken an unseren Herrn Pfarrer
Am 16. März 2016 ist für uns alle völlig unerwartet 
Konsistorialrat Walter Dier verstorben. In den ver-
gangenen Tagen hatten wir die Möglichkeit uns 
von unserem Herrn Pfarrer zu verabschieden. Am 
vergangenen Dienstag wurde das feierliche Re-
quiem von Diözesanbischof DDR Klaus Küng in 
der Pfarrkirche Erlauf zelebriert. Zahlreiche Prie-
ster, unser Dechant und Herr Generalvikar von 
St. Pölten gaben der Trauerfeier einen besonders 
festlichen Rahmen.
Konsistorialrat Walter Dier war über 50 Jahre in 
unserer Pfarre als Seelsorger im Amt. Einige Jahr-
zehnte war er auch in der Volksschule Erlauf als 
Religionslehrer tätig. Pfarrer Walter Dier war Trä-
ger des Ehrenringes und Ehrenbürger der Frie-
densgemeinde Erlauf – eine höchstverdiente 
Auszeichnung.
Gerade in der Karwoche setzen wir uns mit dem 
Leid und Tod mehr denn je auseinander. Und ge-
rade die Karwoche ist es, um Abschied von einem
Menschen zu nehmen, der uns immer wieder 
predigte, dass der Tod nur ein Weg in ein besse-
res Leben ist. Ich bin überzeugt, dass unser Herr 
Pfarrer jetzt dort angekommen ist, worauf er sich 
ein Leben lang vorbereitet hat.
Wohnhausanlage
Die Vorbereitungen für den Spatenstich der neu-
en Wohnhausanlage gehen gut voran. In den 
kommenden Wochen wird es eine Informations-
veranstaltung für die Anrainer und Wohnungs-
interessierten geben. Der Baubeginn ist für den 
Spätsommer geplant. Die ersten Wohnungen 
sind im Herbst 2017 bezugsfertig.

Betriebsgebiet
Die Grundsatzbeschlüsse der Kleinregion sind be-
reits vorhanden. Somit sind die vier Gemeinden 
Erlauf, Golling, Pöchlarn und Krummnussbaum 
sehr bemüht in unserem Gebiet – rechte Seite 
der Eisenstraße Richtung Pöchlarn – Betriebe 
anzusiedeln. Rechtliche und steuerliche Vertrags-
grundlagen werden gerade ausgearbeitet. Die 
Weichen für einen wirtschaftlichen Aufschwung 
in unserer Gemeinde sind somit gestellt.   
Friedenstage 2016
Die Erlaufer Friedenstage finden heuer vom 6. bis 
8. Mai 2016 statt. Sie finden in dieser Ausgabe be-
reits eine kurze Programmvorschau. Ich bitte Sie 
aber schon heute, dass Sie diesen Termin in ihrer 
Planung miteinbeziehen. Ein buntes Programm 
wurde zusammengestellt, wo bestimmt für jeden 
etwas dabei ist.
Ich möchte mich schon vorab bei allen Vereinen 
und Mitwirkenden bedanken, die dafür sorgen 
werden, dass es wieder ein gelungenes Fest wird.
Sicherheitsmanager
Zusammen mit der Polizei die Gemeinden noch 
sicherer zu machen ist die Aufgabe eines Sicher-
heitsmanagers. Zu den konkreten Tätigkeiten 
zählen die Durchführung gemeinsamer Sicher-
heitstage mit der Polizei, aber auch Drogenbera-
tung, Verkehrssicherheit, sowie Wohnungs- und 
Dämmerungseinbrüche. In regelmäßigen Ab-
ständen berichtet der Sicherheitsmanager den 
Gemeindeorganen über seine Tätigkeit und seine 
Beobachtungen. Der Sicherheitsmanager für un-
sere Gemeinde ist der Gf. Gemeinderat Bernhard 
Gattringer. Wenn sie bezüglich Sicherheit Ideen 
oder Sorgen haben, können Sie ihre Anliegen am 
Gemeindeamt einbringen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes 
und erholsames Osterfest.

Herzlichst
ihr Bürgermeister
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Museum ERLAUF ERINNERT feierte 1000te Besucherin

Friedenstage 2016 

Mit großer Freude erwarteten Bgm. Franz Engel-
maier, GGR Michael Schrabauer und die Leiterin 
der kulturabteilung des Landes NÖ Dr. Katharina 
Blaas,  am 15. Februar den 1000ten Besucher bei 
einer angemeldeten Führung im Museum. Die Be-
sucherbilanz im ersten Ausstellungsjahr kann sich  
sehen lassen. Nach nur sechs Monaten wurde Frau 
Theresia Eßletzbichler als 1.000ste Besucherin ge-
ehrt. Wir haben die ersten 1.000 Besucher mit nur 
drei Öffnungstagen pro Woche sowie Sondere-
vents wie der „Langen Nacht der Museen“ erreicht.

Wir sind daher sehr zufrieden, freut sich der Ob-
mann des Kultur   & Tourismusmusausschuss Mi-
chael Schrabauer. Mit viel Optimismus gehen die 
Organisatoren auch in die zweite Ausstellungssai-
son mit der zusätzlichen Karl Farkas Ausstellung, die 
noch  bis 24. April 2016 im Museum zu besichtigen 
ist. Das Museum ist von 11. März bis 31.Oktober 
jeweils Freitag, Samstag und Sonntag in der Zeit 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Führungen für Grup-
pen sind nach telefonischer Voranmeldung am Ge-
meindeamt möglich. Bis zu den Friedenstagen (6. 
bis 8. Mai) wird eine Adaptierung der Ausstellung 
vorgenommen. Neue Fotos und Dokumente wer-
den gezeigt, Schauwände und Vitrinen neu über-
arbeitet.
Auch im touristischen Vertrieb will man neue Wege 
gehen. Mit einer Branchenplattform (www.busrei-
sen.cc) sollen künftig zusätzliche Busreisende auf 
das Angebot aufmerksam gemacht werden. Auch 
eine neue technologische Innovation, der „Speech 
Code“, ist in Planung und ermöglicht es den Besu-
chern, die Kunstwerke mittels einer kostenlosen 
Handy-App auch per Audio Guide zu erleben 
(www.speechcode.eu). 

 

	

Herzliche Einladung an alle Erlauferinnen 
und Erlaufer zur den Friedenstagen 2016.

Vorschau zum Programm 

Freitag, 6. Mai 2016
18:00  Beginn Friedenstage, Festbetrieb im Zelt
19:00  Musik Unterhaltung mit den 
           „Last Minute Call Boys“
   
Samstag, 7. Mai 2016
14:00  Kindernachmittag mit Betreuung mit  
            Spaß, Spiel, Kindermalwettbewerb und 
            Hüpfburg
15:00  Kindermusikprogramm „Schneck & Co“
17:00  Ende Kindernachmittag

17:00  Beginn Festprogramm am Marktplatz
            Musikunterhaltung durch die Top 
Gruppe „Großmütterchen Hatz Salon Oskar“

18:00  Friedenstage 2016 Offizieller Festakt im 
	 Museum - mit Ansprachen, Katalogprä-
	 sentation und Vorstellung des Künstlers 
	 Manaf Halbouni
18:30  Dämmerschoppen der Trachtenpakelle 
	 Erlauf im Festzelt
20:30  Beginn Fackelumzug vor dem Museums-	
	 eingang, Fackelumzug, 
	 (es werden Fackeln zur Verfügung ge-	
	 stellt), Entzündung des Friedensfeuers
21:45  anschließend im Festzelt
	 „Erlauf meets Austropop & Rock 2016“

Sonntag, 8. Mai 2016
17:00  „Gospelkonzert“ von „Total Vocal Erlauf“
	 Eintritt € 10,00
	 mit anschließender Agape
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Der langjährige und beliebte Obmann des Orts-
verbandes, Hermann Gattringer ist völlig uner-
wartet im 70. Lebensjahr verstorben. 
Als Mitarbeiter in der Gemeinde, als Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Knocking und als 
Obmann des Kameradschaftsbundes Erlauf hat 
Hermann Gattringer sein Wirken in den Dienst 
der Bevölkerung gestellt. Geradlinig, zielgerich-
tet aber auch jederzeit hilfsbereit und für seine 
Familie da, so kannte man ihn. Wir werden ihn 
vermissen.
So war es notwendig im Rahmen einer Gene-
ralversammlung am 21. Februar einen neuen 
Vorstand zu wählen. Die Neuwahl wurde von 
Bezirksobmann Josef Auer durchgeführt. Zum 

neuen Obmann wurde Hermann Reisenbichler 
einstimmig gewählt. Neu im Vorstand ist Manu-
el Achleitner, welcher die Funktion des Schrift-
führers ausüben wird. Die weiteren Funktionen 
sind nun wie folgt besetzt: Obm. Stv. Anton Kos, 
Schriftführer Stv. Kurt Viertler, Kassier Heinz Ra-
bensteiner, Kassier Stv. Helmut Mattura, Kassen-
prüfer Oberndorfer Johannes sowie Kurt Viertler, 
Kommandant Karl Hauer, Kdt. Stv. Josef Freinber-
ger, Soldatenvertreter Helmut Kulpa, Fähnrich 
Alois Püringer, Fahnenbegleiter Franz Kaufmann 
sowie Johann Kalcher. Als weitere Ehrengäste 
waren Ehrenbezirksobmann Haselbeck sowie 
Fahnenpatin Erika Schauer und Bürgermeister 
Franz Engelmaier anwesend.

Neues aus dem Kameradschaftsbund Erlauf 

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at
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                                     Franz Crepaz mit Gold ausgezeichnet

Franz Crepaz wurde Ehrenkapellmeister und mit 
Gold ausgezeichnet:
Für seine langjährigen Verdienste um die Stadtka-
pelle Melk, deren Kapellmeister er über 27 Jahre 
war, wurde dem Erlaufer Franz CREPAZ kürzlich 
seitens der Stadtkapelle der Titel „Ehrenkapellmei-
ster“ durch Obfrau Margarete ABURUMIEH im Na-
men des gesamten Vorstandes verliehen.
Aber auch die Stadt Melk würdigte die großen 
Verdienste des Erlaufer und so überreichte ihm 
Bürgermeister Thomas Widrich die Ehrennadel in 
Gold und danke Franz Crepaz dafür, dass er einer-
seits die Kapelle zu einer der besten des Landes 
führte und andererseits, dass er durch sein Wirken 
und seine Auftritte mit der Stadtkapelle im In- und 
Ausland, so zu einem  großen Werbeträger für die 
Stadt wurde.
Aber auch als Komponist und Arrangeur hat sich 
Franz Crepaz einen Namen gemacht. Immerhin 
entsprangen seiner Feder mehr als 100 Komposi-
tionen, die nicht nur in Österreich, sondern darü-
ber hinaus auch international von renommierten 

Blasorchester wie z.B. dem Tschechischen Zentra-
lortchester Prag, ständig in deren Repertoire auf-
scheinen. 

am Foto:
Bürgermeister Thomas Widrich (Stadtgemeinde 
Melk) und Obfrau Margarete Aburumieh gratu-
lierten und ehrten Franz Crepaz.

Projekt in der Erlaufer Volksschule
Das vom Niederösterreichischen Tischten-
nisverband ins Leben gerufene Training 
nur für weibliche Sportlerinnen, machte 
am 12. März in Erlauf Station. 18 Mädchen 
von 8-15 Jahren, aus allen Richtungen 
Niederösterreichs,  darunter auch die 3 
Erlaufer Girls,  Theresa Viertler, An-
tonia Mayrhofer und Morgane Schra-
bauer.  Unter der Leitung der polnischen 
Trainerin Ewelina Kolodziejczyk wurde 
Vormittags und am Nachmittag trainiert. 
Unterstützt auch vom erfahrenen Trai-
ner Lehrwart Horst B. Foit. Obwohl un-
ser Turnsaal sehr klein ist, haben sich alle 
Mädchen, einschließlich der Trainerin bei 
uns sehr wohl gefühlt und angekündigt 
wieder kommen zu wollen.
 

Tischtennis - „For Girls only“

Reihe vorne v.r.n.l.: Theresa Viertler, Antonia Mayr-
hofer, Morgane Schrabauer
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Zur gesetzlichen Lage punkto „Verbrennen im 
Freien“ gibt es in der Bevölkerung oft Unklarheiten. 
Was man darf und was verboten ist, wurde im 
Bundesluftreinhaltegesetz 2011 neu geregelt. 
Neben dem Verbrennen von NICHTBIOGENEM 
Material (z.B. Kunststoff, Reifen Restmüll...) ist 
seither auch das Verbrennen von BIOGENEM 
(pflanzlichem) Material im Freien gänzlich 
verboten. Abgesehen von Strafen im vierstelligen 
Bereich, ist vor allem vor der entstehenden 
Schadstoffbelastung und deren Auswirkungen auf 
die Umwelt und alle Lebewesen zu warnen.  Im Falle 
von gesetzwidrigen Feuerstätten ist die zuständige 
Bezirkshauptmannschaft dazu verpflichtet, das 
Feuer zu löschen - eventuell anfallende Kosten, 
gehen zu Lasten des Verursachers.
Ausnahmen:
•Lager- und Grillfeuer 
•Brand- und Katastrophenschutzübungen 
•Räuchern von Obstbäumen 
•Schädlingsbefall 
•Abbrennen von Stoppelfeldern (nur für Winter- 
   getreide und Raps, falls erforderlich)
•Brauchtumsfeuer 

Als Brauchtumsfeuer gelten:
Osterfeuer (in den Nächten von Karsamstag bis 
Ostermontag), Sonnwendfeuer (zwischen 
Freitag vor dem 21. Juni bzw. 21. Dezember 
und dem darauf folgenden Sonntag). Diese 
bitte vorher am Gemeindeamt anmelden!
Die Abgabe von Strauchschnitt ist für Privat-
personen in den Altstoffsammelzentren gratis. Für 
Laub- und Grünschnitt  wird pro 100 Liter 1 Euro 
verrechnet. Hat man keine Transportmöglichkeit 
gibt es jedes Jahr bis 15. März bzw. 15. September 
(Anmeldefrist siehe Abfuhrterminkalender) die 
Möglichkeit sich für die Grünschnittentsorgung zum 
Preis von 45,00 Euro pro begonnener Viertelstunde 
Ladezeit anzumelden. Der Termin der Abholung 
wird anschließend schriftlich bekanntgegeben. 
Für kleinere Mengen kann man sich in den 
Altstoffsammelzentren zum Preis von 1 Euro einen 
Papiersack kaufen, in dem man trockenes BIO-
Material neben der Bio-Tonne zur Abholung bereit 
stellen kann.
GVU Melk, Wieselburger Straße 2, 3240 Mank
Tel.: 02755/2652, Fax: 02755/2086,
www.gvumelk.at. 

Die Präsentation „Einer, der nicht hassen konnte“ 
von Karl Farkas ist als zusätzliche Ausstellung bis 
24. April im Museum Erlauf zu sehen. 
Die Literatur & Biografie von Farkas, nach wie vor 
ein Fixstern der österreichischen Kabarettszene, 
wurde von Klaus Haberl gelesen, Kuratorin Ka-
tharina Strasser erzählte dazu aus Farkas` Leben. 

Mit dabei waren auch der Obmann des Kulturaus-
schusses GGR Michael Schrabauer und Bürgermei-
ster Franz Engelmaier. 

Viele verbinden Karl Farkas ab den 50er Jahren mit 
dem Kabarett Simpl.  Weniger bekannt ist die Tat-
sache, dass Karl Farkas 1938 gezwungen war zu 
flüchten.
Manuskripte, Fotos und Lebensdokumente von der 
Dokumentationsstelle für Literatur in Niederöster-
reich sind Basis der Ausstellung, die die Geschichte 
von Vertreibung und Flucht, Exil und Heimkehr in 
den Fokus nimmt. 

Die Öffnungszeiten des Museums sind jeden Frei-
tag, Samstag und Sonntag jeweils von 10:00 bis 
16:00 Uhr, Gruppen und Sonderführungen kön-
nen mit der Gemeinde vereinbart werden. 

Ausstellung Farkas im Museum eröffnet

Verbrennen von Material im Freien gänzlich verboten!
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  Trachtenkapelle Erlauf 
 
JBO Probenwochenende 
 
Musizieren in der Gruppe macht mehr Spaß als allein im stillen Kämmerchen zu üben. Das 
wissen vor allem die Mädchen und Jungs des Jugendblasorchesters Erlauf (JBO) ganz genau. 
Daher wird auch viele Wochen im Jahr gemeinsam geübt, um beim Konzert oder beim 
Adventeinblasen fit zu sein. Einen besonderen Spaß macht dabei das seit einigen Jahren 
eingeführte Probenwochenende des JBO bei dem zwei Tage lang das gemeinsame Musizieren 
im Vordergrund steht.  
 
Für viele JBO-Mitglieder ist es oft das erste Mal, dass sie ohne Eltern auswärts übernachten 
dürfen und auch das gehört zu einem besonderen Wochenende, so wie Spiel und Spaß mit den 
zukünftigen Musikkameraden der Trachtenkapelle Erlauf. Der Samstagnachmittag sowie der 
Sonntagvormittag galten in vollem Umfang der Musik. Es wurde hart gearbeitet und zahlreiche 
neue Stücke erprobt.  

 

Die großartigen musikalischen 
Leistung der JungmusikerInnen  
dürfen Sie in einigen Wochen, 
bei einem eigenen Konzert 
des JBO´s, bewundern! 
 

Die JungmusikerInnen freuen  
Sich auf Ihren Besuch! 
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Neues Ehrenmitglied der TKE  

Die heurige Jahreshauptversammlung bot den würdigen Rahmen, um ein „In Ruhestand“ 
gegangenes Mitglied aus unseren Reihen zum Ehrenmitglied zu ernennen. 

Anton Wurzenberger war 50 Jahre aktiver und fleißiger Musiker bei der Trachtenkapelle, der 
nicht nur mit seiner Anwesenheit bei Proben und Ausrückungen glänzte, sondern auch jederzeit 
bei diversen Anlässen uns mit seiner Hilfe zur Seite stand. 
 

Lieber Wurzi! Auch auf diesem Wege 
möchten wir uns für deine langjährige 
musikalische Unterstützung, für 
deinen Einsatz und deine Hilfe bei der 
TKE, vor allem aber für deine 
Freundschaft und Kameradschaft 
bedanken! Wir sind stolz darauf, dich 
als Ehrenmitglied zu haben und 
freuen uns auf jeden deiner/eurer 
Besuche im Musikheim!  

 

Kammermusikwettbewerb 
 

Der Konzerttag der BAG Melk, bei dem sich Bläserensembles des Bezirks einer Bewertung 
stellen können, wurde auch heuer wieder im Erlaufer Musikheim ausgetragen. Begrüßen 
durften wir dazu musikalische Vertreter vom Bezirk, sowie Bgm. Franz Engelmaier und 
zahlreiche musikbegeisterte Zuhörer. Von insgesamt 24 Gruppen, haben sich drei Ensembles 
unserer Trachtenkapelle intensiv vorbereitet um Ihr Können vor der Jury zu präsentieren. 
 

Vertreten durch ein Flötenduett 
mit Nicole Kühnl und Stefanie 
Gattringer, einem Flötenduo mit 
Anja Riedler und Elisabeth 
Müllner sowie einem 
Trompetentrio, besetzt mit Paul 
Wippl, Florian Schrabauer und 
Thomas Pfaffeneder, begeisterten 
die Musiker nicht nur das 
Publikum sondern auch die 
Wertungsjury und erspielten sich 
einen „Sehr guten Erfolg“. 
 

Zu diesen tollen Leistungen gratulieren euch eure Musikkameraden ganz herzlich! 
 

Ein großer Dank gilt dem ganzen Team rund um Obmann Thomas Pfaffeneder, das sich um 
den Aufbau, die Versorgung und um sämtliche Arbeiten im Hintergrund kümmerte. 

Vorstand der TKE mit Bgm. Franz Engelmaier, VzBgm. Franz Freitag, Bezobm. 
Engelbert Jonas sowie dem neuem Ehrenmitglied der TKE Anton Wurzenberger 
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Befüllung von Schwimmbecken 

INFORMIERT

Im Jahr 2011 ist es im Zuge der Befüllung privater 
Swimmingpools erstmals zu einem Engpass in der 
Erlaufer Wasserversorgung gekommen. 
Es wurde an einem Wochenende mehr Wasser ver-
braucht als im Brunnen gefördert werden konnte. 
Der Hochbehälter in Harlanden war fast leer. 
Wenn sich alle ErlauferInnen am Wetterbericht ori-
entieren und dann am ersten sommerlichen Wo-
chenende im Frühling den Pool befüllen wollen, 
müssen seitens der Gemeinde Vorkehrungen ge-
troffen werden. Zumal diese Tage ja auch in einer 
Schönwetterperiode liegen, wo naturgemäß mehr 
Wasser für die Gartenbewässerung und auch in 
der Landwirtschaft verbraucht wird! 

Deshalb ersuchen wir Sie wie bereits voriges 
Jahr um Beachtung folgender Punkte:

•Bitte teilen Sie uns auch heuer wieder die geplante 
Poolbefüllung mit Zirka-Angabe des Fassungsver-
mögens einige Tage im Voraus telefonisch mit. So 
können die Pumpzeiten im Brunnen und die Füll-
höhe im Hochbehälter besser gesteuert werden.
•Keinesfalls darf die Befüllung durch Öffnung eines 
Hydranten oder eines Wasserschiebers erfolgen. 
Einerseits ist die Inanspruchnahme fremden Eigen-
tums verboten und andererseits verursacht es ei-
nen Druckabfall im nachfolgenden Leitungssystem.

Die Niederösterreichische Nachwuchsliga im Februar, 3. Se-
rie , war für die beiden Erlaufer David Reiter und Jonas Ar-
nold, beide TTC Erlauf, von großartigen Erfolg gekrönt.
Im Sportzentrum “Alte Au” in Stockerau, gewannen Jonas 
und David jeweils ihre Gruppenspiele. Jonas die Gruppe 6 
und David die Gruppe 5. 
Wunderschöne Pokale des NÖTTV waren die Belohnung. 
Besonders erfreulich dass David Reiter bereits die Nummer 3 
der U11 in Niederösterreich ist und Jonas Arnold die Num-
mer 15. Und das unter 40 Nachwuchsspielern aus ganz Nie-
derösterreich. 
Auch Simon Jaidhauser knabberte bereits an seinem ersten 
Sieg. Auf jeden Fall hat sich der TTC Erlauf  im Nachwuchsbe-
reich bereits einen guten Namen erkämpft.

 

Tischtennis Erlaufs U 11 bei den besten dabei

Bei einem 2er Mannschaftsturnier bis 1.500 Punkte,  
welches am 27. Februar in Persenbeug ausgetragen wur-
de, war das Duo aus Erlauf die Sensation.

Arnd Herröder mit dem jüngsten Teilnehmer des Turniers, 
David Reiter, kämpften sich gegen Mannschaften aus Wien, 
Niederösterreich und Oberösterreich bis ins Finale vor.
Erst die  Spieler mit dem Koreaner Fon, aus Linz Froschberg, 
stoppten den Siegeslauf der Erlaufer Tisch-Tennis-Spieler  
und verwiesen sie auf den zweiten Platz.

Sensationell wie sich der erst 9 Jährige David Reiter unter 
den erwachsenen Spielern behauptete. Einfach ein Rie-
sen-Talent, wie auch andere beim TTC-Erlauf.
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Haussammlung 2016 des Niederösterreichischen 
Landesverbandes der Gehörlosenvereine.  

Der Landesverband ist die einzige Organisation in Niederösterreich, die sich um die Belange 
der gehörlosen bzw. hörbeeinträchtigten Menschen in Niederösterreich annimmt. Aufgrund 
der ganzen Sparmaßnahmen ist es für uns unumgänglich eine Haussammlung 
durchzuführen, um unsere Dienste für die niederösterreichischen Gehörlosen weiter 
auszubauen und zu erhalten.  

Unsere Aufgaben umfassen, Gebärdensprach-Dolmetschdienste, soziale Beratung, 
Hilfestellung in allen Lebenslagen, Aufklärungsarbeit, Umsetzung der Rechte von gehörlosen 
Menschen, Aufklärung über Missstände, Betreuung von Familien in denen Angehörige 
gehörlos sind, Förderung von gehörlosen Kindern, Junioren, Jugendliche und Senioren, und 
vieles mehr. 

 Der Verband arbeitet mit fünf Angestellten in ganz Niederösterreich.  

Die Mittel aus der Haussammlung kommen somit den niederösterreichischen Gehörlosen 
zugute. 

Mit Beschluss des Amtes der Niederösterreichischen Landesregierung darf der Verband, in 
der Zeit, von 1. Februar 2016 bis 30. April 2016 eine Haussammlung in ganz Niederösterreich 
durchführen.  

Wir sind sehr dankbar, dass sich gehörlose Personen selbst der Aufgabe stellen und als 
Sammler für den Verband um Spenden bitten.  

Auch dem Landesverband ist bekannt, dass leider immer wieder auch Betrüger die Situation 
ausnutzen und ohne Berechtigung von Haus zu Haus gehen um zu sammeln. Daher haben 
wir ein paar Punkte zusammengefasst, anhand derer man überprüfen kann ob ein Sammler 
in unserem Namen unterwegs ist.  

Die Sammler des Landesverbandes haben:  

 einen eigenen Lichtbildausweis – ausgestellt vom Verband 
 eigene Sammellisten mit Lochprägung, und der Kennzahl der Sammelbewilligung 
 ein Informationsblatt mit Kontakt des Verbandes, dort kann man jederzeit anrufen um 

bei auftretenden Fragen, genauere Information zu erhalten.  
 eine Kopie der Sammelbewilligung 

Sollen dennoch Probleme oder Verunsicherung auftreten, dann bitten wir auch die Polizei zu 
informieren. Unsere Sammler können sich ausweisen und haben daher kein Problem mit 
einer Überprüfung durch die Polizei.  

Bezirkshauptmannschaft Melk informiert 
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ZU 99 % 
IST SIE 
NICHT 
ALLEIN.
Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich zu 100 %.lohnt sich zu 100 %.lohnt sich zu 100lohnt sich zu 100 %.

Die Verleihung der TOP-Wirte GALA 
in Grafenegg!
Die niederösterreichische Wirtshauskultur 
prämiert jedes Jahr die niederösterreichi-
schen TOP Wirte des Jahres! Bei diesem 
Anlass traf der Erlaufer und österreichische 
Rekordhalter in den Tourismusausbil-
dungen August Teufl BEd MA den nieder-
österreichischen Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll.
  

Stopp Littering 

„Sauberes Erlauf“ 
Samstag 2. April 2016  

13:30 am Gemeindeamt 
 

Als Dankeschön für Ihre/Eure Hilfe lädt die Gemeinde Erlauf  

im Anschluss zu einer Stärkung ein. 

 

 

Auf Ihre/Eure Mithilfe freut sich UGR Franz Fohringer! 
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Prüfbericht – Trinkwasseruntersuchung

Termin der halbjährlichen Trinkwasseruntersuchung:  07.03.2016
Entnahmestelle:	 Hochbehälter Ablauf auf Parz. Nr. 256/1 KG Harlanden  
Durchführung:	 Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH – Bereich 

Humanmedizin Linz

Parameterliste:

Sensorische Untersuchung	 Ergebnis	 Richtwert	 Grenzwert
Färbung	 farblos, klar		
Geruch 	 ohne Besonderheiten 		
Bodensatz 	 kein Bodensatz		

Physikalische Parameter	 Ergebnis	 Richtwert	 Grenzwert
Wassertemperatur	 8,5 grd C
pH-Wert (vor Ort)	 7,76	 6,50 - 9,50	
Leitfähigkeit (20 °C)	 463 µS/cm	 max. 2500

Chemische Parameter	 Ergebnis	 Richtwert	 Grenzwert
Ammonium	 < 0,03 mg/l	 max. 0,50

Mikrobiologische Parameter	 Ergebnis	 Richtwert	 Grenzwert
Koloniebildende Einheiten bei 22°C
Bebrütungstemperatur	 0  KBE/ml	 max. 100
Koloniebildende Einheiten bei 37°C
Bebrütungstemperatur	 0  KBE/ml	 max. 20
Escherichia-Coli 	 0  KBE/100 ml		  max.0
Coliforme Bakterien 	 0  KBE/100 ml	 max.0
Enterokokken 	 0  KBE/100 ml		  max.0

-	 Begutachtetes Hochbehälter Ablauf auf Parz. Nr. 256/1 KG Harlanden  
-	 Die Wasserversorgungsanlage befindet sich in der Niederndorfer Au, umgeben von Augebiet. Die Anlage 

besteht aus einem Bohrbrunnen von 9 m, einem Hochbehälter mit einem Fassungsvermögen von 400 m³ 
und einer Drucksteigerung für den Bereich Knocking. Zwei Unterwasserpumpen fördern das Wasser.

-	 Der Zustand des erfassten Einzugsgebietes lässt einen ausreichenden Schutz für das Wasservorkommen 
erwarten.

-	 Die Anlage befindet sich in ordnungsgemäßem Zustand.

Gutachten
Das Wasser ENTSPRICHT im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittel-
rechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser GEEIGNET. 
Der gemäß Lebensmittelcodex erhobene Lokalaugenschein ergab, dass derzeit keine Mängel bestehen, die eine 
Nutzung des Wassers zu Trinkzwecken beeinträchtigen oder ausschließen.
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Hauptstraße 79 3381 Golling  Tel.: 02757/2371 
 

 
Essen auf Rädern 
Sie können oder wollen nicht täglich für sich kochen? 
Kein Problem, wir erledigen das für Sie. Bei uns 
erhalten Sie einen abwechslungsreichen 5-Wochen-
Menüplan, welchen Sie allerdings jederzeit wieder 
abbestellen können. Wir liefern Ihnen Ihr Essen um 
preiswerte 6,60 € beziehungsweise um 7,70 € für den 
großen Hunger nach Hause. 
 
 

Auf Ihren Anruf freut sich das Team des Gollingerhofs! 
 

Baumeister Jürgen Halbartschlager, 07489 2702-60, baumeister@mostvmitte.rlh.at

www.lagerhaus-mostviertelmitte.at

Bezahlte Anzeige
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Pssssst.......................weitersagen..................
Unsere Bücherzelle bei der Bushaltestelle 
wurde von GGR Franz Bruckner wieder 
aktiviert, mit Regalen versehen und mit 
vielen verschiedenen Büchern bestückt.

Bücher können mitgenommen werden, 
„ewige“ Leihdauer ist möglich! 
Es können aber auch Exemplare hinge-
bracht und getauscht werden.
Öffnungszeiten „rund um die Uhr“

Bücherzelle 

Bis 15. Juli kann man sich zur Sperrmüll-Hausabho-
lung anmelden!
Zusätzlich zu der fast täglichen Abgabemöglichkeit von 
Sperrmüll, Alteisen und Altholz in den Altstoffsammelzen-
tren (ASZ), bietet der GVU Melk einmal pro Jahr die Mög-
lichkeit der Abholung direkt vom Haus an. Dafür senden 
Sie die ausgefüllte Anmeldekarte (Gemeinde) bis späte-
stens 15. Juli per Post, Mail oder Fax an den Gemeindever-
band. Bitte geben Sie an, welchen Abfall Sie zur Abholung 
bereitlegen. Es werden ausschließlich die angemeldeten 
Fraktionen abgeholt. Alle registrierten Haushalte werden 
schriftlich an die angegebene Adresse benachrichtigt. 
Müll von nicht bei uns angemeldeten Liegenschaften wird 
nicht mitgenommen. Wir bitten um Verständnis, dass aus 
organisatorischen Gründen Meldungen, die nach der An-
meldefrist abgegeben werden, bei der diesjährigen Sperr-
müllabholung nicht mehr berücksichtigt werden können.

Sperrmüllhausabholung 
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Bücherzelle 
 

 1 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  



Veranstaltungshinweise

26.03.16	 14:30 Uhr	 3. Ostereiersuchen am Spielplatz, Veranstalter Erlauf Aktiv
27.03.16	 08:30 Uhr	 Ostersonntag, Auferstehungsprozession 
02.04.16	 16:30 Uhr	 Meisterschaftsspiel, SVE - FKU Gansbach
02.04.16	 13:30 Uhr	 Stopp Littering, Sauberes Erlauf, Treffpunkt Gemeindehaus 
03.04.16			   Vorstellungsmesse für Erstkommunionskinder
09.04.16	 16:30 Uhr	 Meisterschaftsspiel, Krummnusßbaum - SVE 
12.04.16	 11:00 Uhr	 Elterenbratung, Mutterberatunsstelle im Gemeindehaus
16.04.16	 16:30 Uhr	 Meisterschaftsspiel, FCU Gerersdorf - SVE 
23.04.16	 16:30 Uhr	 Meisterschaftsspiel, SVE - FC Sarling
23.04.16	 17:00 Uhr	 Konzert des Jugenblasorchester Erlauf, Musikheim Erlauf
24.04.16			   Bundespräsidentenwahl
24.04.16			   Erstkommunion
29.04.16	 18:00 Uhr	 Meisterschaftsspiel, USV Ferschnitz - SVE
30.04.16	 18:00 Uhr 	 Maibaumaufstellen FF und TK Erlauf am Marktplatz
01.05.16			   Maibaumaufstellen FF Knocking-Rampersdorf
02.05.16	 18:45 Uhr	 Bitttag Pfarrkirche
03.05.16	 18:45 Uhr	 Bitttag Eichberg
04.05.16	 18:45 Uhr	 Bitttag 3-Häusl
06.05.16         	18:00 Uhr	 Erlaufer Friedenstage, Festzelt, „Last Minute Call Boys“
07.05.16         14:00 Uhr	 Erlaufer Friedenstage, Kindernachmittag
07.05.16	 18:00 Uhr	 Erlaufer Friedenstage, Beginn Festakt Museum	
07.05.16	 16:30 Uhr	 Meisterschaftsspiel, SVE - SV Pöchlarn
08.05.16			   Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr in der Pfarrkirche	
08.05.16         17:00 Uhr	 Erlaufer Friedenstage, Gospelkonzert Pfarrkirche
10.05.16	 11:00 Uhr	 Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
10.05.16	 18:00 Uhr	 Steuersprechstunde Mag. Kainzner, Anmeldung am Gemeindeamt
14.05.16	 16:00 Uhr	 Meisterschaftsspiel, UFC Texingtal - SVE	
22.05.16			   Kirtag mit Oldtimertreffen 
26.05.16			   Fronleichnamsprozession, Weckruf der Trachtenkapelle
03.06. bis 05.06.16		  Erlaufer Zeltfest „100 Jahre TK Erlauf“ mit Bezirksmusikfest 
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Vortrag Gesunde Gemeinde

Mund zu - Augen auf? 
Gesunde Ernährung (k-)ein Problem?

Beim bewussten Einkauf von Lebensmitteln stößt 
man schnell auf Ungereimtheiten: Was vom Klein-
gedruckten ist wie Wichtig? Darf man der Lebens-
mittelwerbung glauben was sie verspricht? 

11. April 2016 19:00 Uhr
im Gasthaus Pizzeria Schauer

Referent: Martin Taubert-Witz, 
Studium der Ernährungswissenschaften, lang-
jähriger Koch (Haubenküche, Diätküche), Ernäh-
rungsvorsorge Coach.

Die NÖ Landesregierung biettet allen Eltern als 
Hilfe bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, 
Kleinkinder und Kinder bis zum 6. Le-
bensjahr die Einrichtung der Mutter - Elternbe-
ratung an. 
Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen 
für alle Fragen der Entwicklung, Pflege und so-
wie der Vorbeugung von Krankheiten kosten-
los jeden 2. Dienstag im Monat um 11:00 Uhr 
in der Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus 
zur Verfügung. 
Es besteht leider die Möglichkeit, dass bei zu 
geringer Inanspruchnahme die Beratungsstelle 
geschlossen wird. 

Mutter - Eltern - Beratung


